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Weiter als der Horizont
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Viktor Emil Frankl:

«Ein Ziel zu haben ist 

die grösste Triebkraft 

im Leben eines Menschen.» 





APOSTOLICUM

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn,

unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 

und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige, allgemeine, christliche Kirche,            

die Gemeinschaft der Heiligen, die Vergebung der Sünden, 

die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.
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Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn,

unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 

und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige, allgemeine, christliche Kirche, die 

Gemeinschaft der Heiligen, die Vergebung der Sünden, 

die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.



Weiter als der Horizont

APOSTOLICUM

1.Thessalonicherbrief 4,13:

Kommen wir nun zur Frage nach den Gläubigen, die schon 

gestorben sind. Es liegt uns sehr daran, Geschwister, dass 

ihr wisst, was mit ihnen geschehen wird, damit ihr nicht um 

sie trauert wie die Menschen, die keine Hoffnung haben.
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1.Thessalonicherbrief 4,14:

Nun, wir glauben doch, dass Jesus für uns gestorben und 

dass er auferstanden ist. Dann wird Gott aber auch dafür 

sorgen, dass die, die im Vertrauen auf Jesus gestorben sind, 

mit dabei sein werden, wenn Jesus in seiner Herrlichkeit 

kommt.
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1.Thessalonicherbrief 4,15-17:
Außerdem können wir euch unter Berufung auf ein Wort des Herrn 

versichern, dass sie uns gegenüber, soweit wir bei der Wiederkunft des Herrn 

noch am Leben sind, in keiner Weise benachteiligt sein werden. Der Herr 

selbst wird vom Himmel herabkommen, ein lauter Befehl wird ertönen, 

und auch die Stimme eines Engelfürsten und der Schall der Posaune Gottes 

werden zu hören sein. Daraufhin werden zuerst die Menschen auferstehen, 

die im Glauben an Christus gestorben sind. Danach werden wir – die 

Gläubigen, die zu diesem Zeitpunkt noch am Leben sind – mit ihnen 

zusammen in den Wolken emporgehoben, dem Herrn entgegen, und dann 

werden wir alle für immer bei ihm sein.



Weiter als der Horizont
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1.Korintherbrief 15,42-44:

Entsprechend verhält es sich mit der Auferstehung der Toten. 

Der menschliche Körper ist wie ein Samenkorn, das in die Erde gelegt wird. 

Erst ist er vergänglich, aber wenn er dann auferweckt wird, ist er 

unvergänglich. Erst ist er unansehnlich, dann aber erfüllt von Gottes 

Herrlichkeit. Erst ist er schwach, dann voller Kraft. In die Erde gelegt wird 

ein irdischer Körper. Auferweckt wird ein Körper, der durch Gottes Geist 

erneuert ist. Genauso, wie es einen irdischen Körper gibt, gibt es auch einen 

durch Gottes Geist erneuerten Körper.
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Philipperbrief 1,6:

Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so Gutes in eurem Leben 

angefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und bis zu jenem 

großen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus Christus 

wiederkommt.
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1.Thessalonicherbrief 4,15-17:
Außerdem können wir euch unter Berufung auf ein Wort des Herrn 

versichern, dass sie uns gegenüber, soweit wir bei der Wiederkunft des Herrn 

noch am Leben sind, in keiner Weise benachteiligt sein werden. Der Herr 

selbst wird vom Himmel herabkommen, ein lauter Befehl wird ertönen, 

und auch die Stimme eines Engelfürsten und der Schall der Posaune Gottes 

werden zu hören sein. Daraufhin werden zuerst die Menschen auferstehen, 

die im Glauben an Christus gestorben sind. Danach werden wir – die 

Gläubigen, die zu diesem Zeitpunkt noch am Leben sind – mit ihnen 

zusammen in den Wolken emporgehoben, dem Herrn entgegen, und dann 

werden wir alle für immer bei ihm sein.





Weiter als der Horizont
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1.Thessalonicherbrief 4,18:

Tröstet euch gegenseitig mit dieser Gewissheit!
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Philipperbrief 1,19-20:

Ich bete, dass ihr erkennen könnt, wie übermächtig groß 

seine Kraft ist, mit der er in uns, die wir an ihn glauben, 

wirkt. Es ist dieselbe gewaltige Kraft, die auch Christus 

von den Toten auferweckt hat.



Weiter als der Horizont
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1.Thessalonicherbrief 4,18:

Tröstet euch gegenseitig mit dieser Gewissheit!


